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Anfragen zur 11. Sitzung der Gemeindevertretung am 18. Juni 2009 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Baier, sehr geehrter Herr Dr. Kalinka, 
 
unter Bezugnahme auf § 5 der Geschäftsordnung der Gemeindevertretung Blankenfelde-
Mahlow stelle ich die nachfolgenden Anfragen: 
 
 
1. Wie lauten die Kernaussagen in der Stellungnahme von Herrn Dr. Maschke 

zu den von der FBS GmbH beauftragten Gutachten für die Musterschallschutzklassen in 
der Astrid-Lindgren-Grundschule und der Wilhelm-Busch-Grundschule ? 

 

2. Auf welcher Rechtsgrundlage hat Herr Baier (neben anderen), in seiner Funktion als 
Bürgermeister der Gemeinde Blankenfelde-Mahlow, gemeinsam mit dem 
Rechtsanwalt Herrn Baumann zu der Informationsveranstaltung am 18. Mai 2009 in 
der Grünen Passage eingeladen, die letzterer auch für die Werbung von Mandanten  
nutzte ?  
 

3. Welche Veranlassung gab es für den Bürgermeister in die Tarifautonomie 
einzugreifen und mit einem Brief an die Erzieherinnen dahingehend Druck auf die 
Beschäftigten auszuüben, an dem Streik am 11. Juni d.J. in der Landeshauptstadt 
nicht teilzunehmen ? 

  

4.   Welche Vorbereitungen werden seitens des Bürgermeisters/der Verwaltung im Hinblick 
auf den für den Spätsommer d.J. angekündigten ergänzenden Planfeststellungs-
beschluss zum Ausbau des Flughafen Schönefeld getroffen ? 

      Ist die Verwaltung gegebenenfalls auch in der Lage darauf zu reagieren, wenn dieser 
bereits in den Sommerferien (16.07.-29.08.09) vorgelegt wird ? 

 
      gez. 
      Matthias Stefke 
 


